
 

 
GEMEINDE HOCHWOLKERSDORF 
GEBURTSORT DER ZWEITEN REPUBLIK 

 

 

AZl.: OI-GR-04/2025 

Gemeinderat - ÖFFENTLICHER TEIL 

P R O T O K O L L 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Hochwolkersdorf am Mittwoch, den  

24. September 2025 im Sitzungssaal Gemeindeamt Hochwolkersdorf, Dorfstraße 3, 2802 Hochwolkersdorf 

Beginn der Sitzung: 19:45 Uhr 

Vorsitzende: Bürgermeisterin Bianca Fürst, MA  
   

ANWESEND: Bürgermeisterin Bianca Fürst, MA HOCH 
 Vizebürgermeister Gunter Linhart HOCH 
 gfGR Ing. Johann Waldherr HOCH 
 gfGR Marco Steiner HOCH 
 gfGRin Sylvia Blank SPÖ 
 gfGRin Marianne Landa SPÖ 
 GRin Katja Fürst HOCH 
 GR Wolfgang Dienbauer, B.Ed. HOCH 
 GR Franz Fürst HOCH 
 GR Mag. Ulrich Wagner HOCH 
 GR Andreas Pürbauer HOCH 
 GR Josef-Paul Puchegger HOCH 
 GR Daniel Kornfeld HOCH 
 GRin Sonja Karolyi SPÖ 
 GRin Romana Steiner, BA, BEd SPÖ 
 GR Roman Tanzler SPÖ 
 GR Johann Baumgartner SPÖ 
   

 

Abwesend: 

 

unentschuldigt 

abwesend: 

GR Michael Karner       HOCH 

 

Schriftführer:     Amtsleiter Mag (FH) Robert Wiedner  
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Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates 

und die Zuhörer.  

Die Vorsitzende gibt bekannt, dass GR Michael Karner (HOCH) ordnungsgemäß entschuldigt ist. 

 

Die Bürgermeisterin gibt sodann folgende Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sitzung 

bekannt. 

 

1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung  
3 Genehmigung/Nichtgenehmigung und Entscheidungen über Einwendungen 

gegen das letzte Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung  
4 Bericht Prüfungsausschuss vom 18.09.2025 
5 Dienstbarkeitsvertrag Projekt ABA Äußere Alm 
6 Servitutsentschädigung Projekt ABA Äußere Alm 
7 Abtretung Gesellschaftsanteile in der BWW-GI-GmbH (Glasfaser) 
8 Projekt Kindergartenumbau: Ausschreibung Architekten-

/Baumeisterleistungen Planung 
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1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Es sind 18 von 19 Mitgliedern des Gemeinderates anwesend. 

Die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben. 

Auf Nachfrage der Vorsitzenden geben die Fraktionen folgende Mitglieder als Protokollunterfertiger 

bekannt: 

Für die HOCH-Fraktion GR Josef-Paul Puchegger, für die SPÖ-Fraktion GRin Sonja Karolyi. 

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 

Da weiters gegen die Tagesordnung keine Einwände erhoben werden, geht die Vorsitzende in 

ihre Behandlung ein: 

 

TOP 3:  Genehmigung/Nichtgenehmigung und Entscheidungen über Einwendungen gegen das 

letzte Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung 

 

Sachverhalt:  

Das Protokoll der letzten Sitzung des Gemeinderates vom 25.06.2025 wurde den namhaftgemachten 

Protokollunterfertiger zugestellt. Es gab keine schriftlichen Einwendungen gegen das Protokoll. 

Das Protokoll gilt somit als genehmigt. 

 

TOP 4: Bericht Prüfungsausschuss vom 18.09.2025 
(Berichterstatterin GRin Sonja Karolyi) 
 

Sachverhalt: 

Am 18.09.2025 fand die Sitzung des Prüfungsausschusses statt. Als Tagesordnung wurde eingegeben:  

Feststellung der Beschlussfähigkeit, Prüfung laufender Belege.  

Das Protokoll der Prüfungsausschusssitzung wurde den Fraktionen inhaltlich zur Kenntnis gebracht. Auf 

die Verlesung des Protokolls wurde verzichtet. 

Antrag:  

Es wird beschlossen: 

Das Ergebnis des Prüfungsausschusses vom 18.09.2025 wird zur Kenntnis genommen; die Entlastung des 

Kassenverwalters beantragt. 

Abstimmung:  

(einstimmig) 
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TOP 5: Dienstbarkeitsvertrag Projekt ABA Äußere Alm 
 
Sachverhalt:  
Nach dem bauseitigen und kollaudierungsmäßigen Abschluss des Projektes ABA Äußere Alm sind nun die 

letzten verwaltungstechnischen Arbeiten und Verbücherungen durchzuführen. 

Herr Notar Mag. Taschner hat dahingehend einen Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Gemeinde 

Hochwolkersdorf und den betroffenen Anrainern erstellt und dieser liegt nun als Beschlussvorlage dem 

Gemeinderat vor. 

(Der Dienstbarkeitsvertrag, der dem Gemeinderat vorgelegt wurde, ist hier mit Entwurf ausgezeichnet. 

Inhaltlich ist der Vertrag zur Unterschriftenfertigungsvorlage gleichlautend.) 
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An der Diskussion beteiligen sich gfGRin Marianne Landa, Bürgermeisterin Bianca Fürst, MA. 
 
 
Antrag:  

Es wird beschlossen 

Der durch Kanzlei Notar Mag. Taschner übermittelte Dienstbarkeitsvertrag wird ohne Änderungen 

beschlossen. 

Abstimmung: 

Für: einstimmig 

 

(einstimmig beschlossen) 

 

TOP 6: Servitutsentschädigung Projekt ABA Äußere Alm 
(Berichterstatterin Bürgermeisterin Bianca Fürst, MA) 
 
Sachverhalt:  

Auf Grund der Eintragung eines Servitutes auf diversen benützten Grundstücken zur Realisierung des 

Projekts ABA Äußere Alm, wird im Zuge des Verfahrens, eine Servitutsentschädigung an die betroffenen 

Anrainer einmalig fällig. Es handelt sich hier um das Leitungsrecht bzw. die Abgeltung entstandener 

Flurschäden. Die Entschädigungen wurden genau berechnet und liegen wie folgt vor (Berechnung durch 

Bezirksbauernkammer): 

Übersicht Entschädigungen Hochwolkersdorf 2024 
 

         
 

Geschädigter Leitungsrecht Flurschaden  

Dienbauer Wolfgang  €                                     3 721,09     

Fenz Alfred und Irmgard  €                                         298,05     

DI Dr. Fürst Karl  €                                      1 155,73     

Marktgemeinde Bromberg  €                                      1 728,47     

Jaroschenko Vadim  €                                      6 494,97     

Kabelik Karl  €                                         263,76     

Kabinger Josef  €                                    14 483,58  €                                       168,19  

Koren-Tacha Beatrix  €                                       5 243,11   €                                      330,56   

Kornfeld Manuela  €                                      9 134,81   €                                      240,24   

Linhart Gunter  €                                      4 845,76     

Stachl Franz  €                                      4 418,39   €                                      108,59   

Steiner Bernd  €                                      5 310,77   €                                      119,14   

Walzhofer Rudolf und Edith  €                                      3 113,92     

Handler Hannes  €                                       449,33   

Katzgraber Karin   
 

      

SUMME  €                          60 212,41   €                                     1 416,05   

       

       

Gesamtschadenssumme:  €                          61 628,46   
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Der Gesamtbetrag wird den betroffenen Personen bzw. der Gemeinde Bromberg überwiesen. Die 
Bedeckung erfolgt über die Rücklage ABA Kanal. 
 
 

Antrag:   

Es wird beschlossen: 

Die vorliegende Berechnung der Entschädigung Leitungsrecht / Flurschaden (Servitutsentschädigung) an 

angeführte Geschädigte und der Bedeckung über die Rücklage ABA Kanal. 

Abstimmung:   

(einstimmig) 

 

TOP 7: Abtretung Gesellschaftsanteile in der BWW-GI-GmbH (Glasfaser) 

(Berichterstatterin Bürgermeisterin Bianca Fürst, MA) 

Sachverhalt: 

21 Gemeinden der Region haben zum Zwecke des Ausbaues der Glasfaserinfrastruktur eine Gesellschaft 

mit Beschränkte Haftung, die BWW-GI GmbH, FN 617042 s, mit Sitz in Markt 63, 2880 Kirchberg am 

Wechsel gegründet. Die Aufteilung der Geschäftsanteile erfolge nach der Anzahl an anschließbaren 

Nutzungseinheiten (NE). 

In der Gesellschafterversammlung vom 21.10.2024 wurde einstimmig beschlossen drei weitere Gemeinden 

(Gde Breitenstein, Gde Prigglitz und Mgde Schottwien) als Gesellschafter in die BWW-GI GmbH 

aufzunehmen. Dies erfolgte mit einer Kapitalaufstockung von € 40.000, welche bereits zur Gänze von den 

neuen Gesellschaftern eingebracht wurde.  

Der Gemeinderat der Gemeinde Hochwolkersdorf beschließt 2,43% von seiner Beteiligung an der BWW-GI 

GmbH,  FN 617042 s, an die neuen Gesellschafter (Gemeinde Breitenstein, Gemeinde Prigglitz und 

Marktgemeinde Schottwien) abzutreten. Damit hält nunmehr die Gemeinde Hochwolkersdorf eine 

Beteiligung von 12,33% an der BWW-GI GmbH. An der Kapitaleinlage ändert sich nichts. 

 

Antrag: 

Es wird beschlossen: 

Die Gemeinde Hochwolkersdorf tritt einen Anteil von 2,43 % ihrer Beteilung an der BWW-GI GmbH an die 

neuen Gesellschafter (Gemeinde Breitenstein, Gemeinde Prigglitz und Marktgemeinde Schottwien) ab. Die 

Gemeinde Hochwolkersdorf hält nach dieser Abtretung eine Beteiligung von 12,33 % an der BWW-GI 

GmbH. 

Abstimmung:   

Für:  einstimmig 

 

(einstimmig beschlossen) 

  



- 14 - 
 

 

 

TOP 8: Projekt Kindergartenumbau: Ausschreibung Architekten-/Baumeisterleistungen Planung 

(Berichterstatterin Bürgermeisterin Bianca Fürst, MA) 

 
Sachverhalt:  

Im Zuge der Raum- und Bedarfsfeststellung für die Errichtung einer zweiten Kindergartengruppe beim NÖ 

Landeskindergarten Hochwolkersdorf wurde, im Zuge einer Begehung und durchgeführten Verhandlung, 

am 26.06.2025, festgestellt, dass es seit dem Kindergartenjahr 2015/2016 die bedarfsmäßig und bauliche 

zweite Gruppe in einer Containeranlage befindet. Es wurde die weitere Führung der sowohl vom Bedarf her 

als auch in baulicher Hinsicht vorübergehend untergebrachten zweiten Kindergartengruppe mit Bescheid 

der NÖ Landesregierung vom 16. Februar 2021, befristet, bis zum Ende des Kindergartenjahres 2023/2024 

bewilligt. Im Zuge der Erhebung der Raumerfordernisse wurde das Ausmaß der bespielbaren Fläche im 

Ausmaß von 300 m² festgelegt.  

Weiters wurde festgestellt, dass der eingruppige NÖ Landeskindergarten Hochwolkersdorf für den baulich 

dauerhaften Zubau einer zweiten Kindergartengruppe bei entsprechender Planung grundsätzlich geeignet 

ist. Die provisorische Unterbringung der zweiten Gruppe im Container wurde weiter bis Ende des 

Kindergartenjahres 2026/2027 befristet. 

Der Zubau der dauerhaften zweiten Kindergartengruppe soll mit September 2027 in Betrieb gehen. 

Aus diesem Grund wurde eine Ausschreibung an Architekten-/ Baumeister für die Durchführung der 

Planung des Kindergartenumbaus bzw. der Durchführung der Bauleitung durchgeführt. 

Folgende Architekten/Baumeister wurden berücksichtigt: 

Bmstr. Raab, 

Schwarzenbach 

Bmstr. Rassner, 

Zemendorf 

Bmstr. Zodl,  

Kirchschlag/Bucklige 

Welt 

HolzBmstr. Strebinger, 

Puchberg/Schneeberg 

Arch. 

Rudischer&Panzenböck 

Neunkirchen 

Bmstr. Panis 

Wr. Neustadt 

Bmstr. Mattuella 

Wr. Neustadt 

Arch. Koup 

Wr. Neustadt 

Arch. Kaltenbacher, 

Scheiblingkirchen 

Baustudio Höfer, 

Otterthal 

  

 

abgegeben haben folgende Architekten/Baumeister: 

Bmstr. Raab, 

Schwarzenbach 

Bmstr. Rassner, 

Zemendorf 

Bmstr. Zodl,  

Kirchschlag/Bucklige 

Welt 

Arch. 

Rudischer&Panzenböck 

Neunkirchen 

Arch. Kaltenbacher, 

Scheiblingkirchen 

Baustudio Höfer, 

Otterthal 

Bmstr. Mattuella 

Wr. Neustadt 

Arch. Koup 

Wr. Neustadt 

 

Nach Abgabe (Termin 15.09.2025) wurde in Folge ein Preisspiegel erstellt. 
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Vor der am 24.09.2025 stattfindenden Gemeinderatsitzung wurden die beiden erstgereihten Baumeister zu 

weiteren vertiefenden Erörterungen bzw. Vorstellungen vor dem Gemeinderat eingeladen, um diverse 

Fragen abzuklären. 

An der Diskussion beteiligen sich GR Baumgartner Johann, gfGRin Marianne Landa, Bürgermeisterin 

Bianca Fürst, MA, gfGRin Sylvia Blank, gfGR Ing. Johann Waldherr, GR Daniel Baumgartner, GRin Sonja 

Karoly, Vizebürgermeister Gunter Linhart, GRin Katja Fürst, GR Josef-Paul Puchegger, GR Daniel 

Kronfeld, GR Mag. Ulrich Wagner, GR Wolfgang Dienbauer, BEd, GR Roman Tanzler,  

Die Bürgermeisterin unterbricht die Sitzung für eine Abklärung um 20:03 Uhr. 

 

 

Die Bürgermeisterin setzt die Sitzung um 20:10 Uhr wieder fort. 

Die weitere Vorgangsweise soll wie folgt durchgeführt werden:  

Der Gemeinderat soll festlegen, welche Bauweise bzw. Materialien verwendet werden sollen 

(Holzmassivbau, Ziegelmassivbau,…) bzw. die Festlegung welche Parameter für die Entscheidung zu 

Grunde gelegt werden sollen. Nach Kontaktaufnahme mit dem ausgewählten Architekten/Baumeister 

(Baustudio Höfer, Baumeister Raab) sollen vertiefende Gespräche bezüglich Planungen erfolgen und 

Unterlagen so auf- bzw. vorbereitet werden, dass diese für eine Antragstellung beim Land NÖ (NÖ Schul-

/Kindergartenfonds) verwendet werden können. Weiters soll die Finanzierung besprochen werden und ggf. 

Ausschreibungen für diese erfolgen. Die Aufnahme des Projekts in den VA 2026 und der Folgekosten in 

den MFP der Folgejahre. 

Nach umfassender Diskussion und Beratung werden folgende drei Punkte näher betrachtet: Preis, Bauzeit, 

Feuchtigkeit. Folgender Antrag wird formuliert: 

Antrag:   

Es wird beschlossen: 

Die Vergabe der Planungen für den Kindergartenzubau an Baustudio Höfer, Otterthal, mit einem 

Gesamtangebot in der Höhe von € 36.800,-- (excl. USt). 

Abstimmung:   

Für:  einstimmig 

 

(einstimmig beschlossen) 

 

Damit ist die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung erschöpft. 

Schluss der öffentlichen Sitzung: 20:59 Uhr 

Information bzgl. Tankstellenumsatz pro Tag 

Die Tendenz an den Wochenenden ist eher schwächer (rund € 700,--), jedoch unter der Woche 

täglich bei rund € 1.500,--. 

Tankchips wurden bereits ausgegeben und die ersten Monatsabrechnungen folgen Ende 

September. 

Nachfrage von GR Tanzler, was bei dem „Gerücht“ dran ist, dass der Premium-Diesel nicht rein 

sein sollte. Antwort, dass der Premium-Diesel nicht vermischt wird. 
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GR Baumgartner Johann: Dreieckständer vor dem Gasthaus ist ausgebleicht. Was soll damit 

gemacht werden? Info wird zur Kenntnis genommen. 

 

Am Samstag, 27.09.2025, 11:00 Uhr; Lesungen im Gedenken an Albert Janetschek.  

 

gfGRin Sylvia Blank fragt nach, warum nicht alle „Vereine“ beim Generationenfest angefragt 

wurden (Bsp. Politische Parteien).  Es wurde das Generationenfest nur über Vereine gespielt. U.a. 

auch die Pensionisten wurden gefragt. Diese haben aber abgelehnt, bewusst politische Fraktionen 

wurden außen vorgelassen. 

 

Thema SC Hochwolkersdorf:  

Rücktritt Obmann Hr. Beisteiner; Erörterungen folgten über den Termin zwischen der 

Gemeindeführungen Bromberg und Hochwolkersdorf mit den Obmännern des SC. 

 

Thema Vandalismus: Bsp. Fernblick und Generationenspielplatz bzw. Janetschek-Tafeln. 

Bürgermeisterin Bianca Fürst, MA, berichtet dem Gemeinderat, dass sie in den Mutterschutz 

gehen wird bzw. eventuell auch in Karenz. Bis Mitte Oktober wird sie als Bürgermeisterin tätig 

sein, danach gilt sie als verhindert. Es wird nicht neu gewählt. Der Gemeinderat wird aufgefüllt, 

der Vizebürgermeister wird die Amtsgeschäfte übernehmen. Frau Bürgermeister wendet sich an 

den Gemeinderat, um diversen Gerüchten entgegenzutreten. 

GR Tanzler: bzgl. Subventionen und wie wurde mit den Vereinen verblieben? Subventionen 

werden geringer ausfallen, jedoch Höhen wurden keine definiert. 

Vizebürgermeister Gunter Linhart erörtert noch, dass es zu einer Ablehnung der „Gutscheine“ für 

Senioren / Pensionisten seitens der SC im Zuge des Gespräches gekommen ist. 

 

Hochwolkersdorf, am 24.09.2025 

Geschlossen und gefertigt. 

 

_______________________________________ 

Schriftführer 

 

_______________________________________ 

Vorsitzende 

  

 

_______________________________________ 

HOCH - Fraktion 

 

_______________________________________ 

SPÖ - Fraktion 

 


